
Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, 
das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
haben wir den Sinn von Weihnachten verstanden. 

                                                           Roswitha Bloch 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

es sind nur noch wenige Tage, dann feiern wir wieder Weihnachten und stehen 
an der Schwelle zu einem neuen Jahr. 

Weihnachten, das große Fest des Friedens, des Lichtes und der Freude soll uns 
helfen, sich auf die wichtigen Dinge im Leben zu besinnen, das Vergangene zu 
überdenken und einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen. Es gibt uns Gele-
genheit, auch einmal über unseren alltäglichen Horizont hinauszublicken auf 
Dinge, die uns selbstverständlich zu sein scheinen. Gesundheit lässt sich z. B. 
nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Christbaum legen. Auch Glück 
kann man sich nicht kaufen. Dennoch sind Gesundheit, Glück, Zufriedenheit 
und ein Leben in Frieden und Freiheit Geschenke, für die wir selbst nicht dank-
bar genug sein können.  

Ich möchte den bevorstehenden Jahreswechsel auch zum Anlass nehmen, Allen zu danken, die mitgeholfen haben, 
unsere Gemeinde lebens- und liebenswert zu erhalten. Ein besonderer Dank gilt dem Gemeinderat, den Feuer-
wehren, den Vereinen und allen Organisationen, die sich zum Wohle unserer Gemeinschaft eingesetzt haben. Ver-
gessen dürfen wir auch all diejenigen nicht, die während der Feiertage Dienst für uns, für die Allgemeinheit leis-
ten, bei Polizei, Rettungsdiensten, Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen usw.   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen persönlich, wie auch im Namen des Gemeinderates so-
wie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Tacherting ein friedliches, frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest. Möge die Weihnachtsbotschaft von Christi Geburt auch alle Kranken, Einsamen und verzweifel-
ten Menschen erreichen und ihnen wieder Licht und Zuversicht in den Alltag bringen. 

Für das neue Jahr 2026 wünsche ich Ihnen Zufriedenheit, Glück und vor allem Gesundheit.                            

Ihr Bürgermeister  
Werner Disterer
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Weihnachtsgrüße aus dem Rathaus!
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Infos der Gemeinde 
Wasseranalysen einsehbar 

Die aktuellen Wasseranalysen der Harpfinger Gruppe vom 10. November 
und die Wasseranalysen vom 30. Oktober für die Brunnen 2 und 3 liegen 
vor und können jederzeit auf der Homepage der Gemeinde eingesehen wer-
den. www.tacherting.de/Wasserversorgung

Hallenbadzeiten in den Weihnachtsferien 

Das Bad ist in den Ferien für Schulen und Vereine geschlossen. 
Für die Öffentlichkeit ist das Bad für Jedermann wie folgt geöffnet: 
Sonntag, 21. Dezember von 13 bis 18 Uhr 
Freitag, 2. Januar 2026 von 13 bis 18 Uhr  
Sonntag, 4. Januar 2026 von 13 bis 18 Uhr  
Montag, 5. Januar 2026 von 13 bis 18 Uhr  

Diamantene Hochzeit im Hause Maier 

60 Jahre verheiratet sind im Dezember Edeltraud Guillerey-Maier und Franz 
Maier aus Tacherting. 
Ihr 85. Wiegenfest kann Brigitte Wesselsky aus Tacherting feiern. 80 Jahre 
wird Elfriede Honal aus Tacherting. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Die Gemeinde Tacherting ist eine kommunale Gebietskörperschaft, 
vertreten durch den Ersten Bürgermeister Werner Disterer. Rechtsauf-
sichtsbehörde ist das Landratsamt Traunstein.

Hinweise zu Bekanntmachungen bzgl. 
Kommunalwahlen am 8. März 2026 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Tacherting Bekanntga-
ben/Bekanntmachungen im Zusammenhang mit den anstehenden Kommu-
nalwahlen nicht ausschließlich im Gemeindeboten veröffentlichen wird. 
Da unser gemeindliches Amtsblatt monatlich erscheint, könnten wichtige Be-
kanntmachungstermine nicht eingehalten werden. Deshalb können Sie wich-
tige Informationen jederzeit auf unserer Homepage unter:  
www.tacherting.de unter der Rubrik „Wahlen“ einsehen. Außerdem werden 
alle Bekanntmachungen mittels Aushang an der Amtstafel am Rathaus veröf-
fentlicht. 
Das vorläufige Wahlergebnis am 8. März 2026 wird ebenfalls an der An-
schlagtafel am Rathaus und auf der gemeindlichen Homepage veröffentlicht. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Notrufe und Notdienste 

  Art                                                                                        Telefon 
  Rettungsleitstelle (Notarzt, Rettungsdienst, Krankentransport)   112 

  Feuerwehr                                                                        112 

  Polizei                                                                              110 

  Polizeiinspektion Trostberg                                                  Tel. 08621/9842-0 
  Vormarkt 38, 83308 Trostberg                                            Fax 08621/9842-109 

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern                                    116 117 

  Krankenbeförderung / Krankentransport                              19222 

  Kreisklinik Trostberg                                                           Tel. 08621/87-0 
  Siegerthöhe 1, 83308 Trostberg                                         Fax 08621/87-5009  

  Klinikum Traunstein                                                            Tel. 0861 705-0 

  Cuno-Niggl-Str. 3, 83278 Traunstein                                   Fax 0861/705-1650 

  Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
  Soforthilfe bei seelischen Krisen,  
  täglich von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr                                    0800 6553000 

  Apothekennotdienst                                                           Link über aponet.de 

  Giftnotrufzentrale für Bayern 
  Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München,  
  Ismaninger Straße 22, 81675 München                              089 19240 

  Kartennotrufsperre                                                             116 116 

  Im Gemeindegebiet stehen an folgenden Stellen Defibrillatoren (tw. nur 
  während der Öffnungszeiten) zur Verwendung im Notfall zur Verfügung: 
  • im Anbau der Raiffeisenbank Tacherting (SB-Raum beim Geldautomaten) 
  • in der neuen Gemeindeturnhalle (Innenbereich, Haupteingang rechter Hand im 

Foyer) 
  • am Bauhofsgebäude (Außenbereich, neben dem Eingang auf der Ostseite) 
  • am Sport- und Vereinsheim des TSV Peterskirchen (Außenbereich links neben dem 

Haupteingang in Richtung Sportplatz) 
  • Fa. Linde AG Schalchen: 2 Defi sind beim Haupteingang Bürogebäude (Besucher) 
      6 - 16 Uhr offen Mo.-Fr.. 2 Defi sind bei Pforte LKW Zufahrt außer Sonntag  
      (ab 22 Uhr - Schichtbetrieb) immer offen 
  • Fa. AKR in Unterbrunnham, am Bürogebäude 
  • Dorfgemeinschaftshaus Emertsham / Musikschule im Eingangsbereich 
  • Hallenbad im Eingangsbereich neben dem Raum der Badeaufsicht 
  • Kirchenwirt 
  • Grund- und Mittelschule Tacherting, Pfarrweg 6 (im Eingangsbereich der alten 

Schulturnhalle innen rechts)
Die nächste Ausgabe  

des Gemeindeboten erscheint 
am Freitag, 16. Januar 

Redaktionsschluss:  
Freitag, 2. Januar

Die Einrichtungen der Gemeinde sind in der Zeit  
vom 31.12.2025 bis 06.01.2026 geschlossen. 

Der Wertstoffhof ist dagegen zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Wir bitten um Verständnis.
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Infos der Gemeinde 
Nr. 6/2025: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
4. Änderung des Bebauungsplanes „Tacherting-Nord“ für 
die Grundstücke Flnr.  77, 78 und 78/1 Gmkg. Tacherting 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB; Bekannt-
machung über die erneute und verkürzte Auslegung und 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 30.10.2025 die erneute und verkürzte 
Auslegung der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Tacherting-Nord“ für die o.g. 
Grundstücke der Gemarkung Tacherting beschlossen.  
Im Zuge dieser Änderung soll auf den Flnr. 77 und 78/1 die Errichtung eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage und Ersatzbau einer bestehenden Doppelgara-
ge ermöglicht werden.  Aufgrund der Stellungnahme der Unteren Immissions-
schutzbehörde im Landratsamt Traunstein vom 07.07.2025 ist eine Festsetzung 
hinsichtlich schutzbedürftiger Außenwohnbereiche und Grundrissorien-
tierung/passivem Schallschutz in Bezug auf das Wohngebäude mit aufzunehmen.  
Der Geltungsbereich dieser Bebauungsplanänderung ist aus dem nachfolgenden 
Lageplan ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist.  
Der Planentwurf und die Begründung i.d.F. vom 21.10.2025 liegt in der Zeit vom 
17.12.2025 bis 09.01.2026 im Rathaus in 83342 Tacherting, Trostberger Str. 9, 
Bauamt Zi.-Nr. 17 (OG), öffentlich aus. Während dieser Auslegungsfrist sollen 
Stellungnahmen, Anregungen und Bedenken unter der E-Mail-Adresse 
christian.fellner@tacherting.de, können jedoch insbesondere auch in der Zeit 
während der allgemeinen Dienststunden an o.g. Stelle vorgebracht werden.  

Es wird darauf hingewiesen,  
• dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben 

werden können, 

• dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber 
auch auf anderem Weg abgeben werden können, 

• dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
unberücksichtigt bleiben können. 

Nach § 13a Abs. 2 BauGB für Änderungen des Bebauungsplanes im beschleunig-
ten Verfahren gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 
2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Hierbei ist von Umweltverträglichkeitsprüfun-
gen sowie von der Erstellung eines Umweltberichtes nach § 2 Abs. 4 BauGB und 
nach § 2a BauGB von den Angaben nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Art 
von umweltbezogenen Informationen vorliegen, abzusehen. 
Die Verfahrensunterlagen werden in dieser Zeit im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Tacherting unter www.tacherting.de veröffentlicht. 

Tacherting, 18. November 2025 
GEMEINDE TACHERTING 
Werner Disterer, Erster Bürgermeister  
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Vereinsnachrichten 

Das Foto zeigt Julia Wiens (2. von links), Geschäftsstellenleiterin Ta-
cherting der meine Volksbank Raiffeisenbank eG bei der Übergabe 
des symbolischen Spendenschecks an Hildegard Reitmeier (2. von 
rechts), Abteilungsleiterin Volleyball, sowie die beiden Spieler David 
Kindsmüller (rechts) und Philipp Berger vom SV Linde Tacherting e.V.

Neue Ausstattung für die  
Volleyballabteilung  
Die meine Volksbank Raiffeisenbank eG spendete zusammen mit dem VR 
Gewinnsparverein Bayern e.V. 500 Euro an die Volleyballabteilung des 
SV Linde Tacherting e.V. Die Abteilung erfreut sich einer stetig zunehmen-
den Anzahl an Mitgliedern ihrer Herren- und Freizeit- sowie Kinder- und Ju-
gendmannschaft. Aufgrund dieser positiven Entwicklung wurde bereits vor 
einigen Monaten ein zweites Beachvolleyballfeld gebaut. Damit die neuen 
Spielerinnen und Spieler auch in der Hallensaison ausgestattet sind, hat 
der Verein neue Volleybälle und Spielnetze gekauft.  
Diese Anschaffung unterstützte die meine Volksbank Raiffeisenbank eG zu-
sammen mit dem VR Gewinnsparverein Bayern eV mit einer Spende in 
Höhe von 500 Euro.  
„Als regional verwurzelte Genossenschaftsbank vor Ort unterstützen wir 
die Volleyballer gerne mit einer Spende für die Sportausrüstung und wün-
schen weiterhin eine tolle Entwicklung in der Abteilung Volleyball und viel 
Freude am Sport“, so Julia Wiens, Geschäftsstellenleiterin der meine Volks-
bank Raiffeisenbank eG in Tacherting.
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Vereinsnachrichten 

Nikolausfeier der Peterskirchner Trachtler  
Mit einer schönen und besinnlichen Nikolausfeier der Kinder- und Ju-
gendgruppe verabschiedete sich der Trachtlernachwuchs für 2025. 
Bei einem sehr unterhaltsamen und besinnlichen Programm konnte 
man sich auf die bevorstehende Adventszeit einstimmen lassen. Die 
Dirndl und Buam samt Jugendleiter, haben für Abwechslung gesorgt. 
Instrumental mit Bläser, Ziach und Gitarren bis Sänger war alles ge-
boten. Dazwischen immer wieder G’schichten, da wurde es nicht 
langweilig. Auch ein Hirtenspiel, einstudiert von Marille Rannetsber-
ger durfte nicht fehlen. Sogar der Nikolaus schaute bei den ca. 45 
Trachtlern vorbei, natürlich hatte er auch was mitgebracht. Wie im-
mer bei der Nikolausfeier wurden wieder ein paar Dirndl und Buam 
in die nächste Gruppe verabschiedet. 
In diesem Jahr bei den Kindern zur Jugend Rosalie Steckermeier, Mar-
tina Votz, Thomas Stadler und Johannes Mitterer und von der Jugend 
zu den Aktiven Seppe Stockinger. Jeder von ihnen erhielt ein Präsent. 
Zu guter Letzt durfte auch die Verpflegung nicht fehlen. Die Eltern hat-
ten wieder ein Büfett von Feinsten vorbereitet - allen Eltern ein großes 
Dankeschön dafür! Ebenso möchte sich das Jugendleiterteam auch 
für die vielen Fahrdienste das ganze Jahr bei den Eltern bedanken. 

Vorschau: 
Der Trachtenverein Peterskirchen lädt die ganze Bevölkerung am 
Sonntag, 28. Dezember ein zur Weihnachtsfeier im Vereinsheim so-
wie im Vorhof vor dem Vereinsheim. Für Verpflegung ist gesorgt und 
für die musikalische Umrahmung sorgen vereinseigene Musikanten. 
Beginn ist um 19 Uhr. 
Ansonsten wünscht der Trachtenverein allen Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2026! 
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Vereinsnachrichten 
Ambulanter Hospizdienst Caritas Traun-
stein Hospiz-Grundseminar vom 26. Janu-
ar bis 30. März 2026 in Traunstein  
Ziele des Grundseminars: 
Mit dem Seminar „Lebensbeglei-
tung für Sterbende“ richten wir uns 
an alle interessierten Bürger, die 
sich mit den Themen Sterben, Tod 
und Trauer auseinandersetzen 
möchten. 
Die Teilnehmer lernen die verschie-
denen Aspekte der Sterbebeglei-
tung kennen. Durch die Annähe-
rung an die eigene Endlichkeit, die 
eigenen Abschiede und Verluste kann erspürt werden, wie eigene Trauer 
erkannt wird, um fähig zu sein, auch fremde Trauer zu begleiten. 
Es kann eine Vorstellung von den Bedürfnissen schwerkranker und ster-
bender Menschen und ihrer Angehörigen entstehen. Verschiedene erfah-
rene Fachreferenten zeigen auf wie es möglich ist, auf diese unterschied-
lichen Bedürfnisse einzugehen. Das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten 
zur Sterbebegleitung kann wachsen und gefestigt werden durch 

■ die Auseinandersetzung mit der eigenen Sterblichkeit 
■ die Entwicklung einer eigenen Haltung zu den Themen Sterben, Tod 
und Trauer 
■ das Kennenlernen von Unterstützungsmöglichkeiten für Schwerstkran-
ke, Sterbende und Trauernde 

Das Seminar will die Teilnehmer/innen zur bewussten Auseinanderset-
zung mit den Themen Sterben, Tod und Trauer einladen. Da es nicht um 
die Erteilung von Verhaltenstipps geht, gibt es neben Vorträgen Raum für 
Gespräche und Erfahrungsaustausch. 

Themen des Grundseminars: 
■ Die HospizIdee und ihre Umsetzungsformen 
Martine Triquart, Seminarleitung, AHD, Montag, 26. Januar 2026 
■ Einführung in die Empathische Kommunikation 
Dr. med. Stephanie Schnichels, Kommunikationstraining, Montag, 2. Fe-
bruar 2026 
■ Umgang mit der eigenen Endlichkeit 
Martine Triquart, Seminarleitung, AHD, Montag, 9. Februar 2026 
■ Seelsorge im Umfeld von Sterbenden 
Hubert Gallenberger, Seelsorger in der Krankenpastoral, Mon-tag, 23. 
Februar 2026 
■ Von der heilsamen Kraft der Trauer 
Monika Eichinger, Seelsorgerin, Montag, 9. März 2026 
■ Palliativ Care – Schmerztherapie und Symptomkontrolle 

Monika Kinne, Leitende Oberärztin Palliativstation Traunstein, Montag, 
16. März 2026 
■ Vorsorgeplanung für Alter, Unfall oder Krankheit 
Julia Behr, MA Erziehungswissenschaft, Betreuungsverein Traunstein, 
Montag, 23. April 2026 
■ Vorbereitung und Begleitung im AHD 
Lisa Weßels, Einsatzleitung mit Hospizbegleiter/innen, Montag, 30. 
März 2026 
Leitung: Martine Triquart, Ambulanter Hospizdienst Caritas-Zentrum 
Traunstein. Teilnehmerzahl: begrenzt auf 20 Personen 

Das Grundseminar findet an 8 Montagen von 19 bis 21.30 Uhr statt. 
Die Schulferien sind ausgenommen. 
Ort: Pfarrheim Heilig Kreuz, Schloßstraße 15c, 83278 Traunstein 
Daten: 26.01. bis 30.03.2026 
Kosten: 75 Euro / 105 Euro für Ehepaare 
Anmeldung: Katholisches Kreisbildungswerk Traunstein (KBW), Tel.: 
0861/69495. Informationen auch unter www.caritas-traunstein.de 
Eine Teilnahme ist nur an einem gesamten Kurs möglich, nicht an einzel-
nen Abenden. - Änderungen vorbehalten - 
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Vereinsnachrichten 
Jahresabschluss beim Motorsportclub  
Jahresabschlussfeier: 
Wenn sich das Jahr dem Ende zuneigt und die Motoren verstummen, 
heißt es beim MSC: Zeit für einen gemeinsamen Jahresrückblick. Bei 
gemütlicher Atmosphäre trafen sich die Mitglieder im Vereinsheim 
und ließen die vergangene Saison ein wenig Revue passieren. Voller 
Stolz auf den Trainingsfleiß und die daraus resultierenden Erfolge 
nahm Jugendleiter Thomas Stowasser die Clubwertung vor. Zuvor be-
dankte er sich vielmals bei allen Trainern und Eltern, die sich über das 
gesamte Jahr hinweg engagiert haben. In der Clubwertung werden 
alle Fahrer des MSC geehrt und ihre Erfolge nochmals hervorgeho-
ben. Ein besonderes Augenmerk galt Colin Theissig (Platz 3), der 
nicht nur als Trainer, sondern auch als Fahrer in seiner letzten Jugend-
kart-Saison an den Start ging. Über den 2. Platz der internen Wer-
tung durfte sich Sebastian Wengler freuen. Eine herausragende und 
erfolgreiche Saison zeigte Jakob Bahr, der sich Rang 1 sicherte. 
Ebenfalls betont wurden die zwei bayerischen Meistertitel durch Ja-
kob und Anna Langer in ihren Altersklassen. Nicht nur die Kinder und 
Jugendlichen wurden geehrt – auch dem Jugendleiter „Stops“ wurde 
großer Dank ausgesprochen, da er sich bereits seit über zehn Jahren 
in seiner Rolle engagiert und seither auch die trainingsfleißigste Per-
son auf dem Kartplatz ist. Ihm wurde im Namen seiner Jugend ein Po-
kal und ein kleines Geschenk überreicht. Der Abend wurde mit Pizza 
und einem gemütlichen Ratsch abgerundet. 

Ehrung der Landesgruppe: 
Ebenfalls im November fand die DMV/MSJ-Ehrung in Suhl statt. Hier 
wurde Sebastian Wengler für den 8. Platz bei der Deutschen Meister-
schaft geehrt. In der Landesgruppe Südbayern wurde eine weitere 
Fahrerehrung vorgenommen. Hierzu wurden alle Qualifikationsren-
nen der Saison zusammengewertet und die Besten ihrer Klasse ausge-
zeichnet. Für den MSC Tacherting waren Jakob Bahr (2. Platz Alter-
sklasse 3) und Sebastian Wengler (4. Platz AK 4) vor Ort. Außerdem 
wurden Anna Langer (5. Platz AK 5) und Markus Stowasser (2. Platz 
AK 7) gewürdigt. 

Sportlerehrung der Gemeinde: 
Alle zwei Jahre gratuliert und bedankt sich die Gemeinde Tacherting 
bei den Sportlern sowie langjährigen ehrenamtlichen Personen für ih-
re Leistungen. Bei einem gelungenen Abend fanden Sportler und Hel-
fer aus dem gesamten Gemeindegebiet zusammen und lernten viel 
über die unterschiedlichsten Aktivitäten. Eingeladen war unter ande-
rem Sebastian Wengler für seinen Deutsche-Vizemeistertitel aus dem 
Jahr 2024. Zudem wurden Anna Langer und Jakob Bahr für ihre 
bayerischen Meistertitel 2025 geehrt. Eine besondere Ehrung wurde 

Manuela Schlagberger zuteil: Sie engagiert sich bereits seit mehr als 
20 Jahren als „Mama für alles“ im Verein. Auf die Frage, wie viele 
Kuchen sie bereits gebacken habe, entgegnete sie, dass 100 Stück 
wahrscheinlich nicht ausreichen würden. 

An dieser Stelle möchte sich der MSC Tacherting bei allen Mitglie-
dern, Kooperationspartnern, Spendern und insbesondere bei der Ge-
meinde Tacherting und dem Bauhof für die großartige Zusammenar-
beit bedanken. Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und freuen uns auf das bevorstehende Jahr 2026!

Schwimmkurs der Wasserwacht  
Die Wasserwacht Tacherting führt ab Mittwoch, 14. Januar 2026 
wieder einen Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren durch. Der Kurs 
umfasst 10 Stunden und findet jeweils Mittwoch und Freitag von 18 
bis 19 Uhr statt. Anmeldung bitte am Montag, 12. Januar um 18 Uhr 
unter Telefon: 08621/978973 oder 08621/978972 (diese Num-
mern sind nur für die Zeit der Anmeldung aktiviert. Wenn der Kurs 
voll ist, wird der Telefonanschluss wieder deaktiviert.) 

Für ein starke, mobbingfreie Zukunft -
kindgerechtes Training gegen Mobbing 
im Pfarrkindergarten  
Der Pfarrkindergarten Tacherting sah dringende Notwendigkeit, ei-
nen Kurs zur Prävention gegen Konfliktsituationen bereits im Vor-
schulalter durchzuführen. 
Die Enzianfreunde Tacherting e.V. zeigten sich spendabel und ermög-
lichten mit einer großzügigen Spende diesen Kurs, sehr zur Freude 
von Pfarrkindergartenleiterin Anna Russinger, samt Kolleginnen. 
Christian Wettengel, der sowohl als Selbstbehauptungs- und Resili-
enztrainer, sowie als Streetworker und Erzieher im Einsatz ist, führte 
mit kindgerechtem Training durch diesen Kurs. 
Die Kinder lernten dabei sowohl in Konfliktsituationen ruhig und ent-
spannt zu bleiben, aber auch, um mit Beleidigungen selbstbewusst 
umzugehen und im Umgang mit sich und den anderen respektvoll zu 
bleiben und eigenverantwortliche Lösungswege zu finden. Der Kurs 
kam sowohl bei den Kindern wie auch bei den Erzieherinnen sehr gut 
an und immer wieder gibt es Momente im Tagesablauf der Kindergar-
tengruppen, in denen die Kinder an das erinnert werden müssen, was 
sie im Kurs gehört und gelernt haben.

Das Foto zeigt stehend links hinten: Susi Seilinger als Vertreterin des 
Elternbeirats und selbst Mitglied bei den Enzianfreunden, stehend 
Zweite von rechts hinten: Anna Russinger, Leiterin des Pfarrkindergar-
ten Tacherting und stehend rechts hinten Franz Disterer, 2. Vorstand 
der Enzianfreunde und Kindergartenkinder aus dem Kurs.
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Vereinsnachrichten 
„Eine Liege exklusiv reserviert –  
Valentin und der Einsatz für Leben“  
Wenn Valentin am späten Vormittag seine rote Weste überstreift, be-
ginnt für ihn kein gewöhnlicher Tag. „Ich wollte nach dem Ruhestand 
nicht einfach aufhören. Hier fühle ich mich gebraucht – und bleibe in 
Bewegung“, sagt der 68 Jährige mit einem Lächeln. Seit seinem Ren-
teneintritt hilft er beim Blutspendedienst des BRK Traunstein, auf Mini-
Job Basis. Ob beim Aufbau, bei der Anmeldung oder beim freundli-
chen Smalltalk mit Spenderinnen und Spendern – Valentin sorgt dafür, 
dass jeder Termin reibungslos läuft. 
„Die Stimmung ist immer herzlich. Viele erzählen, warum sie spenden 
– und oft steckt eine persönliche Geschichte dahinter“, erzählt er. 
Wenn junge Menschen nach der Schule vorbeikommen, Mütter mit 
ihren Töchtern gemeinsam spenden oder Stammspender seit Jahr-
zehnten regelmäßig erscheinen, erlebt Valentin jedes Mal aufs Neue, 
was Gemeinschaft bedeutet. „Man merkt: Die Leute wollen helfen. Ich 
bin froh, wenn ich dieses Engagement mitorganisieren kann.“ 
So wie Valentin engagieren sich im Landkreis Traunstein über hundert 
Helferinnen und Helfer beim BRK-Blutspendedienst. Gemeinsam mit 
dem Blutspendedienst Bayern konnten sie im Jahr 2024 56 Blutspen-
determine organisieren und dabei 6.498 Konserven sammeln – ein 
starkes Zeichen der Solidarität. 
Der Bedarf bleibt jedoch hoch: Allein in Bayern werden täglich rund 
2.000 Blutspenden benötigt, um kranke und verletzte Menschen zu 
versorgen. Jede einzelne Spende kann Leben retten – bei Unfällen, 
während Operationen oder nach schweren Krankheiten. 
Damit die Abläufe für alle Beteiligten angenehm und planbar bleiben, 
gibt es eine einfache Möglichkeit: vorher online einen Termin reser-
vieren. Wer das tut, hat am Spendetag „seine Liege exklusiv reser-
viert“ und kann Wartezeiten vermeiden. 
Das BRK Traunstein lädt in den kommenden Wochen zu zahlreichen 
Spendeterminen in der Region ein. Ob in Schulen, Gemeindehallen 
oder Pfarrheimen – die nächste Gelegenheit ist meist näher, als man 
denkt. 
Alle aktuellen Termine und Reservierungen unter:  
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine 

Neuer Mannschaftstransportwagen  
für die FFW Peterskirchen  
Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Peterskirchen freuen sich über 
ihren neuen Mannschaftstransportwagen und haben dieses nach ei-
nem sehr feierlich gehaltenen Gottesdienst mit Pfarrer Michael Brü-
derl im Anschluss segnen lassen. Pfarrer Brüderl fasste sich wegen 
des schlechten Wetters kurz, segnete das Fahrzeug und wünschte al-
len noch ein schönes Fest im Musik-Pub mit gemeinsamen Mittages-
sen.  
Hier begrüßte der Vorstand der Feuerwehr, Alban Mayer zuerst die 
zahlreichen Gäste bevor Kommandant Josef Steckermeier aus Sicht 
der Feuerwehr darstellte, was der neue Mannschaftstransportwagen, 
der gebraucht erworben und für seinen neuen Zweck umgebaut wur-
de, für die Feuerwehr Peterskirchen bedeutet. Einen ganz besonderen 
Dank sprach der Kommandant dabei an den 3. Kommandanten, Flo-
rian Wimmer aus. „Florian hat nicht nur den Kauf organisiert, son-
dern auch die Instandhaltung, die neue Folierung, den Einbau von 
Funk und Blaulichtbalken getätigt - kurz gesagt, Florian hat die mei-
sten Stunden ehrenamtlich geleistet“. 
Ein ebenso herzliches Vergelt´s Gott richtete er an die Gemeinde für 
die unkomplizierte Bereitstellung der finanziellen Mittel.  
Wie Bürgermeister Werner Disterer sagte, bekomme die Peterskirch-
ner Feuerwehr nicht nur ein weiteres Einsatzfahrzeug, sondern vor al-
lem eine wichtige Verstärkung für ihre tägliche und oft lebensrettende 
Arbeit. Ein leistungsfähiger Fuhrpark sei die Grundlage für eine funk-
tionierende Gefahrenabwehr. Der neue Mannschaftstransporter wird 
künftig nicht nur für den sicheren und schnellen Transport von Einsatz-
kräften sorgen, sondern wird auch bei Ausbildungsfahrten, Übungen 
und überörtlicher Zusammenarbeit eine wichtige Rolle einnehmen.  

                                                    Text und Foto: Marianne Herbst 

Foto: Valentin, BRK KV Traunstein
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Sportlerehrung der Gemeinde  
Alle zwei Jahre werden erfolgreiche Sportler der Gemeinde Tacher-
ting geehrt. Knapp 100 Gäste folgten der Einladung von Sportrefe-
rent Reinhard Reichgruber und Bürgermeister Werner Disterer in den 
„Kirchenwirt“-Saal. Unterstützt wurden die Beiden von den Vorstän-
den des SV Linde Tacherting, Ingo Blum und Sieglinde Schauer und 
TSV-Vorstand Florian Otten. Doch nicht nur der sportliche Erfolg wur-
de gewürdigt, sondern auch verdiente Vereinsmitglieder für langjähri-
ges Ehrenamt oder besonders verdiente Leistungen für ein bestimmtes 
Pro-jekt. Und so kam ein bunter Mix von 25 Bereichen zusammen. 
Die geehrten Personen und Mannschaften wurden von den Modera-
toren nach vorne gebeten wurden und dazu interviewt. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgten die jungen Musiker Felix Leithner, Kili-
an Hogger und Seppi Hogger. Im Anschluss an die Ehrungen konnten 
sich die Gäste am reichhaltigen Buffet bedienen, das von der Ge-
meinde bezahlt wurde. 

Ehrungen gab es für: 
Die äußerst erfolgreichen Bogenschützen der FSG Tacherting in ver-
schiedenen Wettbewerben 
Evi Randlinger, Andrea Steiner, Rita Kojer, Sepp Grundner, Ingrid 
Grundner für Ehrenamt beim SV Linde Tacherting 
Lukas und Tobias Steidle bei den Stockschützen des SVL 
Je zwei Mannschaften der Stockschützen des SVL und TSV Peterskir-
chen 
Alexandra Schindler, Hans Spiel und Reinhard Reichgruber für 
langjähriges Ehrenamt beim TSV 
Christian Scheiner, Manfred Klink und Max Wisnewski für besondere 
Projekte beim SVL 
Christian Zieglgänsberger, Robert Hellmeier und Hans Spiel für be-
sondere Projekte beim TSV 
Franz Eder Bergläufe etc. 
Benedikt Rothe Ringen 
Patrick Reiter Karate 
Hildegard Reitmeier und Toni Erl langjährige Verdienste Volleyball 
und Tennis 
Gaby Wiblishauser, Andrea Lechner, Monika Mendlik, Jana Weimar 
und Pia Bauer Rehasport 
Gini Kraus, Otto Bartl, Karl Rippl, Wast Aigner Schießen/Schützen-
vereine   
Fußball Damenmannschaft TSV Peterskirchen 
Tennis-Mannschaft TSV Peterskirchen 
Verena Deutinger und Birgit Grundner Boogie 
TeakWonDo-Abteilung SV Linde Tacherting 
Anna Langer, Jakob Bahr, Sebastian Wengler und Manuela Schlag-
berger MSC Tacherting 
Johanna Donislreiter, Andreas Donislreiter, Barthl Tögel und Hans 
Zieglgänsberger Trachtenverein d´Mörntaler 

Anbei ein Streifzug der Ehrungen mit der Bitte um Verständnis, dass 
aus Platzgründen nicht alle Geehrten abgebildet werden können. 
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Vereinsnachrichten 

Das Foto zeigt bei der Eröffnung der Aktion „Tachertinger Christkindl“ 
das Organisationsteam zusammen mit Bürgermeister Werner Disterer 
(Zweiter von rechts): Von links nach rechts: Florian Otten, Marianne 
Zach und Petra Blum

Schenkaktion „Tachertinger Christ-
kindl“ gibt es auch in diesem Jahr  
wieder vom 29. 11. bis 23. 12.  
Alle Jahre wieder! So gibt es auch in diesem Jahr wieder einen Christbaum 
voller Sterne und Wünsche. Menschen, besonders Kindern die, aus wel-
chen Gründen auch immer, in Not geraten sind, wollen wir an Weihnach-
ten eine Freude bereiten. Dazu bitten wir Sie wieder um Ihre Mitarbeit!  
Die Kinder der OGS basteln Sterne, die wir auf der einen Seite mit den 
Wünschen beschriften und auf der anderen Seite mit einem Betrag zwi-
schen 5 Euro und 25 Euro. Die Sterne werden von 29. November bis 23. 
Dezember bei Edeka Scherer in Tacherting verkauft. Von dem eingenom-
menen Geld können wir hoffentlich alle gewünschten Geschenke einkau-
fen, die vorher noch gemeinsam eingepackt werden.  
Die Organisatoren freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit und einen er-
folgreichen Verlauf der bereits zum achten Male stattfindenden Christkind-
laktion. 
Unter Wahrung des Sozialdatenschutzes erhält der Arbeitskreis die Ge-
schenkwünsche mitgeteilt. Diese werden in einzelnen Einrichtungen / 
Gruppen von Beauftragten im Gemeindegebiet, Caro7, Besucherkreis) er-
mittelt. Die Arbeitskreismitglieder kümmern sich dann um die Beschaffung 
der Geschenke, deren Verpackung und die Rückgabe an die jeweilige Ein-
richtung. Die Verteilung direkt an die Bedürftigen übernimmt dann wie-der 
der jeweilige Beauftragte / die jeweilige Beauftragte. 
Besonders bedanken möchten sich die Organisatoren beim EDEKA-Markt 
Scherer, der nicht nur die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt, sondern 
auch den Christbaum spendet. Sollte mehr Geld gespendet werden als 
benötigt wird, kommt der Erlös in den Sozialfonds der Gemeinde. 
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Kinderkino in der Alten Grundschule  

Seit Oktober findet wieder das Kinderkino statt. Einmal im Monat von Ok-
tober bis Februar. Immer freitags um 15 Uhr in der alten Grundschule im 
Sitzungssaal. 

Termine zum Vormerken: 
19.12.2025, 23.01.2026 , 27.02.2026 

Leider dürfen wir aus filmrechtlichen Gründen die Titel in öffentlichen Me-
dien und in der Öffentlichkeit nicht mehr nennen. Es sind auf alle Fälle aus-
gesuchte, kindgerechte Filme für Kinder ab dem Grundschulalter. Zum 
Filmstart gibt es auf alle Fälle wieder Handzettel für die Kinder und Plakate 
in den Schulen und Kindergärten. Die Erstklässler bekommen einen Gut-
schein. 
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Adventskonzert der Musikschule 
Emertsham   
Herzliche Einladung zum besinnlichen Adventskonzert der Ensembles 
der Musikschule Emertsham am Samstag, 20. Dezember um 16 Uhr 
in der Filialkirche St. Vitus in Emertsham. Durch das Programm führt 
Pfarrer Michael Brüderl.
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vhs-Kurse ab Januar 2026   
Partnergemeinde Tacherting   
U7742G 
Faszien-Yoga & Klang-Entspannung  
Einfach abschalten vom Alltag und sich etwas Gutes tun! Yoga mit seinem ganz-
heitlichen Ansatz ist bestens geeignet, die Faszien gesund und elastisch zu erhal-
ten. Durch harmonische, atemgeführte Bewegungsfolgen und einfache Yogahal-
tungen aus dem Yin Yoga mit wohltuenden Dehnungen wird das fasziale Gewebe 
in besonderer Weise angesprochen. Der Effekt ist schon nach einer Übungseinheit 
spürbar. 
Bitte mitbringen: Matte, warme Decke und Socken. 
Sandra Memmo, Heilpraktikerin, Ayurveda-Spezialistin 
Mittwoch, 04.03.2026, 19.15-20.45 Uhr 
Tacherting, ehem. Grundschule Altöttinger Str. 6 Gebühr: 21 Euro 

U7745G 
Yoga Nidra - der Yogaschlaf 
Für Yoga Nidra brauchen Sie keine Yoga-Vorkenntnisse. Es ist eine Übung, die 
Körper und Geist tiefgreifend entspannen und regenerieren kann. Anschließend 
können Sie sich erfrischt wie nach drei Stunden Schlaf fühlen. Stress, Unruhe, Ner-
vosität und Angespanntheit können abfallen und körperliche, emotionale sowie 
mentale Verspannungen und Blockaden gelindert werden. Dadurch können sich 
letztendlich Gelassenheit, Vertrauen und Harmonie einstellen und eine Verbesse-
rung der Schlafqualität kann eintreten. Der Abend wird durch Atem-, Wahrneh-
mungs- und Klopfübungen unterstützt. Yoga Nidra ist eine reine Entspannungstech-
nik und enthält keine Körperübungen.  
Bitte mitbringen: Matte, warme Kleidung und dicke Socken. 
Sandra Memmo, Heilpraktikerin, Ayurveda-Spezialistin 
Mittwoch, 25.03.2026, 19.15-20.45 Uhr 
Tacherting, ehem. Grundschule Altöttinger Str. 6, Eingang links Gebühr: 21 Euro 

U7748G 
Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen 
Erleben Sie das wohltuende Klangerlebnis der Tibetischen Klangschalen. Klang-
schalen werden seit Jahrhunderten im Himalaya zur Meditation eingesetzt.  
In der kleinen Gruppe nehmen Sie nach einer kurzen Einführung und einer Tasse 
Tee die entspannte Atmosphäre in sich auf und können allen Stress von sich abfal-
len lassen. Beim Klangerlebnis werden neben den Klangschalen auch Zimbeln, 
Gongs, Glocken, Ocean-Drums (= Meeresrauschen) und Regenmacher verwen-
det. Die Töne erzeugen Schwingungen, die sich auf den Körper übertragen kön-
nen. Die meditativen Klänge können die Seele berühren und eine tiefe Entspan-
nung bewirken. Lernen Sie, wie Blockaden und Spannungen sich lösen können, 
negativer Stress abgebaut werden kann und sich ein ganzheitliches Wohlgefühl 
einstellen kann.  
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, warme Socken, Decke, kleines Kissen 
und Getränk (bitte vor der Kursstunde bereits genügend trinken). 
Gerti Hurmer, Klangschalentherapeutin 
Mittwoch, 25.03.2026, 18.00-20.00 Uhr 
Kirchweidach, Praxis Hurmer, Amselweg 12 Gebühr: 20 Euro inkl. Tee 

U7749G 
Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen 
Beschreibung siehe Kurs U7748G. 
Gerti Hurmer, Klangschalentherapeutin 
Freitag, 27.03.2026, 18.00-20.00 Uhr 
Kirchweidach, Praxis Hurmer, Amselweg 12 Gebühr: 20 Euro inkl. Tee 

U7754G 
Erlebnistanz ab der Lebensmitte 
Das Tanzerlebnis für alle, die ab der Lebensmitte mit Spaß fit bleiben wollen, sich 
gerne zu Musik bewegen, mit und ohne Partner. Der Erlebnistanz verleiht 
Schwung und Bewegung, stärkt die Balance, ist ein sanftes Gedächtnistraining 
und ein Fitnessprogramm, das neben viel Freude ganz nebenbei soziale Kontakte 

schafft. Tanz-Musik-Bewegungen können sich positiv auf die Gesundheit auswir-
ken und das körperliche und seelische Wohlbefinden stärken. Getanzt wird zu ver-
schiedenen internationalen Musikgenres mit leichten Kreis- und Gruppentänzen, 
sowie Tänzen im Sitzen. Die Tänze aus dem Erlebnistanz sind speziell für Men-
schen ab der Lebensmitte konzipiert. Sie lernen die Schritte und üben Sie gut zu-
sammen ein, denn Tanzen kann man immer und überall! Die Kursleiterin ist zertifi-
ziert für Erlebnistanz durch den Bundesverband für Seniorentanz e.V.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Tanz- oder Turnschuhe und ein Ge-
tränk. 
Gisela Kastner-Wölfel 
Freitag, 09.01.2026, Freitag, 23.01.2026, Freitag, 06.02.2026,  
Freitag, 13.02.2026, Freitag, 27.02.2026, Freitag, 13.03.2026,  
jeweils von 14.00-15.30 Uhr 
Tacherting, ehem. Grundschule Altöttinger Str. 6 Gebühr: 59 Euro 

U7755G 
Erlebnistanz ab der Lebensmitte 
Beschreibung siehe Kurs U7754G. 
Gisela Kastner-Wölfel 
Freitag, 20.03.2026, Freitag, 17.04.2026, Freitag, 24.04.2026,  
Freitag, 08.05.2026, Freitag, 22.05.2026, Freitag, 12.06.2026,  
jeweils von 14.00-15.30 Uhr 
Tacherting, ehem. Grundschule Altöttinger Str. 6 Gebühr: 59 Euro 

U7756G 
Rückhalt - ganzheitliche Rückenschule gesund gefördert 
Sie lernen rückengerechte Bewegung und Haltung: Dehn- und Kräftigungsübungen 
zur Mobilisation der Wirbelsäule, von Nacken und Schultergürtel, Muskeln und 
Gelenken. Erhaltung und Förderung von Beweglichkeit, Ausdauer, Koordinations-
, Lockerungs- und Entspannungsfähigkeit durch flexibilitätserhaltende Übungen so-
wie sinnvolles Dehnen. Sie können ein verstärktes Körperbewusstsein erreichen 
und die Stützmuskulatur der Wirbelsäule kräftigen. Die Übungen variieren durch 
den Einsatz von Kleingeräten und vermitteln Spaß an der Bewegung.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Handtuch, Matte, Getränk und Turnschuhe 
oder Socken. 
Dieser Kurs kann von der Krankenkasse bezuschusst werden. 
Gudrun Lutzenberger-Mayr, staatl. gepr. Gymnastik-, Rückenschullehrerin 
06.02.2026 bis 08.05.2026 
Freitag, 10 x, 17.30-18.30 Uhr 
Tacherting, ehem. Grundschule Altöttinger Str. 6 Gebühr: 98 Euro 

U7757G 
Rückhalt - ganzheitliche Rückenschule gesund gefördert 
Beschreibung siehe Kurs U7756G. 
Gudrun Lutzenberger-Mayr, 06.02.2026 bis 08.05.2026 
Freitag, 10 x, 18.40-19.40 Uhr 
Tacherting, ehem. Grundschule Altöttinger Str. 6 Gebühr: 98 Euro 

U7667S 
Die Ölmühle Garting - Führung mit Verkostung 
In der Ölmühle Garting werden 30 verschiedene Speise-, Würz- und Kräuteröle 
mit vollem Spektrum der Nährstoffe gewonnen, u. a. Nussöle, Mariendistel-, 
Mohn-, Kürbiskern-, Hanf-, Schwarzkümmel- und Leinöl. Verarbeitet werden auch 
Sorten wie der Iberische Drachenkopf, auch Ölziest genannt, der ähnlich dem 
Leinöl ist. Wertvolle Inhaltsstoffe der Öle wie Omega 3 und 6 sowie der natürliche 
Geschmack bleiben durch schonende Kaltpressung erhalten. Lassen Sie sich über-
raschen von der Explosion der vielfältigen Düfte und Geschmacksaromen. Die Öle 
eignen sich zum Backen, Braten und Frittieren. Sie verkosten verschiedene Öle, 
Saaten, Kerne und Mehle und erhalten Tipps zur Koch- und Backanwendung. Bei 
der Besichtigung erhalten Sie viele Informationen zum Geschmack, lernen, wie die 
Öle unterstützend für die Gesundheit eingesetzt werden können und wie sie am 
besten verarbeitet werden. Das Herstellungsverfahren vom Rohstoff bis zur gefüll-
ten Flasche wird anschaulich gezeigt. Jeder Teilnehmer nimmt eine Flasche Öl mit 
nach Hause. 
Toni Lamprecht 
Dienstag, 12.05.2026, 18.00-20.15 Uhr 
Schnaitsee, Ölmühle, Garting 2,  
Gebühr: 17 Euro inkl. eine Flasche Öl und Verkostung 
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U7668S 
Die Ölmühle Garting - Führung mit Verkostung 
Beschreibung siehe Kurs U7667S. Toni Lamprecht 
Dienstag, 16.06.2026, 18.00-20.15 Uhr 
Schnaitsee, Ölmühle, Garting 2 
Gebühr: 17 Euro inkl. eine Flasche Öl und Verkostung 

Aktuelle Termine, Änderungen und Infos zu den Angeboten 
unter www.vhs-trostberg.de 

Anmeldung bei der vhs Trostberg e. V. 
Heinrich-Braun-Str. 6, 83308 Trostberg 
Telefon 08621 64939-0, Fax 08621 64939-20 
www.vhs-trostberg.de

Weihnachtslieder selber singen  
Das traditionelle Weihnachtsliedersingen findet am Donners-tag, 25. De-
zember (1. Weihnachtsfeiertag) von 17 bis 18 Uhr im Innenhof des Chiem-
gauer Schulmuseums statt. Es werden unter anderem traditionelle Weih-
nachtslieder gemeinsam aus dem Liederheft des Bezirks Oberbayerns „Al-
le Jahre wieder“ gesungen. Eingeladen sind sangesfreudige Leute jeden 
Alters. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

Jahreshauptversammlung der  
FC Bayern Freunde  
Der FC Bayern Fanclub Emertsham hält seine Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 27. Dezember um 19 Uhr im „Postwirt“-Saal in Emertsham ab. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Tagesordnung: 
- Begrüßung durch 1. Vorstand 
- Gedenken an Verstorbene Mitglieder 
- Protokoll der letzten Versammlung 2024 
- Tätigkeitsbericht 2025 
- Kassenbericht 2025 
- Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
- Berichte aus den Sparten Sky und Fahrten zu den Spielen 
- Neuwahlen  
- Vorschau auf das Jahr 2026 
- Wünsche und Anträge 
- Tombola
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Adventsmarkt in Tacherting zieht um -
12. bis 14. Dezember am Vorplatz der 
Mittelschule 

Am dritten Wochenende im Dezember findet in Tacherting der Advents-
markt statt. Organisiert wieder vom MSC Tacherting e. V. mit Vereinen und 
Firmen aus der Gemeinde und der Re-gion als Standler. Diesmal an einem 
neuen Standort: Er findet nicht mehr am Dorfplatz in der Ortsmitte, son-
dern auf dem Vorplatz der Mittelschule statt. Er hat damit etwas mehr Platz, 
und eine bessere Infrastruktur für die Standler und die Gäste steht zur Ver-
fügung – sowie für die Musiker eine überdachte Fläche an den Radlstän-
dern. Mit den bekannten Feuertonen, vielen Lichtern und Bäumen wird es 
trotzdem genauso „heimelig“ werden, wie man es bisher vom Tachertinger 
Markt gewohnt war. Ein buntes Rahmenprogramm gibt es auch wieder – 
mit Live-Musik, Feuershow und natürlich mit dem Besuch des Nikolauses. In 
den Ständen warten Geschenkideen und Kunsthandwerk auf die hoffent-
lich wieder zahlreichen Besucher. Und auch die Verpflegung vom 
Glühwein bis zum heißen Birndl und von der Bosna bis zum Zimtstern ist 
sichergestellt. Das komplette Programm ist unter www.msc-tacherting.de 
abrufbar. 

Übergabe des Friedenslichts in Tacherting 

Wie bereits angekündigt bringen die Mitglieder der Jugendgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Tacherting auch dieses Jahr wieder das Friedens-
licht aus Bethlehem von Tittmoning in die Gemeinde Tacherting. Mittlerwei-
le wurde auch der Termin für die Übergabe offiziell bekannt gegeben: Am 
Freitag, 19. Dezember können sich alle Gemeindebürger am Pavillon im 
Feuerwehrhaus ihr Friedenslicht abholen und mit nach Hause nehmen. Ab 
18 Uhr stehen die Mitglieder der FFW bereit, die Gäste mit Glühwein, Kin-
derpunsch und Auszognen sowie Wiener zu bewirten, um im Rahmen ei-
nes gemütlichen Beisammenseins und einem netten „Ratsch“ die Wartezeit 
bis zum Eintreffen der Jugendgruppe zu verkürzen. Zwischen ca. 19 und 
20 Uhr ist es dann so weit: Die Jugendgruppenmitglieder werden zurücker-
wartet und im Anschluss kann sich jeder seine mitgebrachte Kerze an der 
großen Laterne mit dem Friedenslicht entzünden und so das Licht aus 
Bethlehem zu sich nach Hause holen. 

Adventskranzbinden in Tacherting  

Jedes Jahr am Buß- und Bettag helfen die Frauen des Tachertinger Frauen-
kreises dem Pfarrgemeinderat beim traditionellen Adventskranzbinden. So 
auch kürzlich wieder, wo auf dem Hof der Familie Breu in Brandstätt ca. 
sechzig Kränze gebunden wurden. Diese konnten nach dem 10 Uhr - Gott-
esdienst in Tacherting und der Weihe durch Herrn Pfarrer Brüderl erwor-
ben werden. Der Erlös soll wieder, wie jedes Jahr, sozialen Einrichtungen 
zugutekommen. 
Das Engagement der vielen Helferinnen des Frauenkreises wurde übrigens 
am Nachmittag mit einer kleinen Kaffee- und Kuchen Runde belohnt. 
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Interrail – Die Wiederentdeckung der Reise 
Praktische Anleitung zum Reisen mit dem Zug    
von Petra Blum 

Wir haben verlernt, zu reisen. In einer Welt, die auf Effizienz und Ge-
schwindigkeit ausgerichtet ist, haben wir Distanzen auf ein Minimum redu-
ziert – zumindest gefühlt. Wir quetschen uns in Flugzeugsitze, um wenige 
Stunden später an fernen Orten „ausgespuckt“ zu werden, oder rasen 
über Autobahnen mit starrem Blick auf das Navigationssystem. Das Ziel 
zählt, der Weg wird zur lästigen Nebensache. Doch was, wenn wir dabei 
den eigentlichen Luxus unserer Zeit übersehen? Was, wenn Erholung nicht 
erst am Ziel beginnt, sondern schon mit dem ersten Kilometer? Vielleicht ist 
es an der Zeit für eine Renaissance des Reisens – und für die Rückkehr zur 
Eisenbahn. 
Nach unserem Energiegedanken im Dezember 2024 mit dem Titel „Reisen 
mit dem Zug ins Ausland“ wurden wir vielfach gefragt, wie sich Zugreisen 
praktisch umsetzen lassen. Dieser Beitrag widmet sich daher ganz der kon-
kreten Planung und Organisation einer Bahnreise. 
Als besonders praktikabel hat sich für uns die Buchung eines Interrail-
Tickets erwiesen. Interrail ist mittlerweile für alle Altersgruppen verfügbar 
und kann bequem über die Website www.interrail.eu gebucht werden. Mit 
einem Interrail-Ticket lassen sich 33 Länder bereisen. Je nach Reisedauer 
und gewünschter Länderabdeckung stehen verschiedene Ticketvarianten 
zur Auswahl. 
Wir entscheiden uns in der 
Regel für ein Global-Ticket 
mit einer Gültigkeit von 15 
aufeinanderfolgenden Ta-
gen, da es maximale Flexibi-
lität bietet. Ländertickets hin-
gegen sind nur für maximal 
acht Reisetage innerhalb ei-
nes Monats gültig. Zudem 
müssen Hin- und Rückfahrt se-
parat bezahlt werden. Beim 
Global-Ticket sind diese be-
reits enthalten.  
Nach dem Kauf bleibt bis zu 
elf Monate Zeit, die Reise an-
zutreten. Immer wieder gibt 
es Rabattaktionen, häufig vor 
Weihnachten. Dabei kann es 
allerdings Einschränkungen 
bei der Rückerstattung im Fal-
le eines Rücktritts geben.  
Das Interrail-Ticket kann so-
wohl in Papierform als auch 
digital genutzt werden. Ich 
gehe im Weiteren nur auf die 
digitale Variante ein, da wir 
ausschließlich diese nutzen. 
Für die digitale Variante ist 
die App „Eurail/Interrail Rail Planner“ erforderlich. Das Ticket wird erst 
kurz vor Reisebeginn aktiviert – ab diesem Zeitpunkt beginnt die gebuchte 
Gültigkeitsdauer zu laufen. 
Für bestimmte Züge, wie ICE, TGV, Eurostar oder Nightjet, ist eine Sitz-

platzreservierung verpflichtend. In der App wird dies durch einen Hinweis 
angezeigt, inklusive Link zur Reservierung („book seats“).  
Über die App lässt sich der gesamte Reiseverlauf planen. Unter dem Menü-
punkt „Planer“ können Fahrten gespeichert und kurz vor Antritt aktiviert 
werden. Der Reiseplan ist jederzeit anpassbar und kann sowohl tabella-
risch als auch in Kartenform angezeigt werden. Zusätzlich bietet die App 
Statistiken über zurückgelegte Kilometer, besuchte Orte und genutzte Zü-
ge. Das digitale Ticket ist ebenfalls integriert und kann bei Kontrollen als 
QR-Code angezeigt werden.  

 Vom Herzen der Stadt ins Herz der Stadt 
Ein oft unterschätzter Vorteil des Bahnreisens ist das Ankommen selbst. 
Flughäfen liegen meist außerhalb der Städte – steril, anonym, fern vom Le-
ben. Nach der Landung folgt meist ein weiterer Transfer, bevor man das ei-
gentliche Ziel erreicht. 
Bahnhöfe hingegen liegen traditionell im Zentrum. Wer in Mailand, Paris 
oder Wien aus dem Zug steigt, befindet sich sofort mitten im Geschehen. 
Man spürt den Puls der Stadt, atmet ihre Atmosphäre und beginnt das 
Abenteuer direkt vor der Haustür. Die Reise endet nicht am Stadtrand – sie 
geht nahtlos in das Erlebnis über. 
Diese Art des Reisens schafft eine tiefere Verbindung zu den Orten. Man 
durchquert Landschaften, statt sie zu überfliegen, nähert sich Kulturen be-
hutsam und bewusst an. Das macht die Erfahrung intensiver, nachhaltiger 
und persönlicher. 

Eine bewusste Entscheidung für die Zukunft 
Sich für den Zug zu entscheiden, bedeutet auch, Verantwortung zu über-
nehmen. Angesichts der Klimakrise ist die Bahn die umweltfreundlichste 
motorisierte Reiseform über mittlere und lange Distanzen. Sie ist kein Ver-
zicht, sondern ein Gewinn – an Komfort, an Erlebnisqualität und an Nach-
haltigkeit. 
Vielleicht sollten wir uns wieder fragen, was wir von einer Reise erwarten: 
nur anzukommen – oder wirklich zu reisen? Wer sich für Letzteres entschei-
det, findet im Zug einen modernen, entschleunigten und zutiefst menschli-
chen Weg, die Welt zu entdecken. 

Energietipp 
Planen Sie Ihre nächste Urlaubs- oder Wochenendreise bewusst mit dem 
Zug. Suchen Sie nicht nur die schnellste, sondern vielleicht auch die schön-
ste Strecke. Sehen Sie die Fahrzeit nicht als verlorene Zeit, sondern als 
wertvollen Teil Ihres Urlaubs. Packen Sie ein gutes Buch ein, laden Sie ei-
nen interessanten Podcast herunter und genießen Sie den Blick aus dem 
Fenster oder beginnen Sie ein Gespräch mit Ihrem Sitzplatz-Nachbarn. Sie 
werden nicht nur entspannter, sondern auch reicher an Eindrücken ankom-
men. 

Wenn Du mehr darüber erfahren willst, wie wir die Kli-
maziele in unserer Gemeinde mitgestalten können, 
komm zu unserem Stammtisch am 19.12.2025 um 19 
Uhr in der Pizzeria Don Camillo! 
www.energie-tacherting.de 
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Aktionstag Klimawelt beim  
Energiestammtisch Tacherting  
Bereits zum vierten Mal in Folge beteiligte sich der Energiestammtisch Ta-
cherting am Aktionstag Klimawelt. Ab 16 Uhr wurden private Anlagen ein-
zelner Mitglieder des Energiestammtisches vorgestellt. Das Format dieser 
Veranstaltung gleicht einer Messe, bei der die Bürger in Einzelgesprächen 
die Gelegenheit hatten, gleichartig geplante Anlagen zu besprechen und 
die Erfahrungen der Anlagenbetreiber Ingomar Blum, Richard Schöttner, 
Waldemar Karsten, Walter Stadler und Manfred Schönberger abzurufen. 
Petra Blum stellte eine Zusammenfassung der bisherigen Aktionen des En-
ergiestammtisch auf einer Pinwand dar, die gemeinsam mit den bisherigen 
Basteleien im Ferienprogramm unter dem Motto „Der Energiestammtisch 
stellt sich vor.“ zur Ansicht bereitstanden. Zudem wurden auf dem Park-
platz verschiedene E-Auto-Modelle ausgestellt und die Möglichkeit des In-
formationsaustauschs mit den Besitzern genutzt. Als besonderes Highlight 
wurde dieses Jahr das Carsharing Fahrzeug vorgestellt, das am Rathaus 
Tacherting stationiert ist und mittels App gebucht werden kann. Andreas 
Blum übernahm die Vorstellung des Fahrzeugs und beantwortete zahlrei-
che praktische Fragen dazu. Ab 19 Uhr fand im Reitmeiersaal der monat-
liche Energiestammtisch mit dem Referat von Peter Pospischil zum Thema 
„Heizungsmodernisierung – was ist erlaubt, was ist sinnvoll“ und „Wärme-
pumpe in der Sanierung – aktueller Stand“ mit den entsprechenden Förder-
programmen“ statt. Peter Pospischil berichtete über die Vorgaben für Haus-
besitzer im Gebäudeenergiegesetz (GEG), das fälschlicherweise immer 
als Heizungsgesetz bezeichnet wird. Das GEG stellt keine erstmalige Vor-
gabe für die Bürger dar, sondern ist nur eine Weiterentwicklung vieler vo-
rangegangener Vorschriften seit den 70er Jahren. Er stellte klar, dass es 
lange Übergangsfristen gibt, die keinen Hausbesitzer übermäßig belasten. 
Auch im Altbau sollte beim Heizungstausch immer die Möglichkeit zur In-
stallation einer Wärmepumpe geprüft werden. Man könne z.B. die Vor-
lauftemperatur bereits mit der bestehenden Heizanlage auf bis zu 55 °C 
reduzieren, um zu sehen, ob eine Wärmepumpe eingesetzt werden könn-
te. Durch Weiterentwicklungen bei Luft-Wasser-Wärmepumpen, wie etwa 
mit dem natürlichen Kältemittel Propan, ist der Einsatz bei Altbauten immer 
häufiger geeignet. Zum Abschluss des umfangreichen Vortrags wurden die 
Fördermöglichkeiten aufgezeigt. 
Im Anschluss stellte Andreas Blum seinen Energiegedanken und Energie-
tipp für den Monat November zum Thema Carsharing Tacherting vor. Er 
hob hervor, dass durch das Carsharing Mobilität bedarfsgerecht genutzt 
werden kann, während private PKW durchschnittlich 96 Prozent der Zeit 
ungenutzt herumstehen würden. In Tacherting ist dieses Konzept seit Kurz-
em Realität – und zwar als ein Vorzeigeprojekt, das von bürgerschaftli-
chem Engagement angetrieben und durch eine symbiotische Partnerschaft 
zwischen der Gemeinde Tacherting und dem Autohaus Schlögl realisiert 
wurde. Nach einer umfassenden Bedarfsanalyse des Energiestammtisch 
Tacherting wurde der Wunsch der Bürger nach einem Carsharing-Auto 
sichtbar. Des Weiteren ging er auf die Vorgehensweise bei der Nutzung 
des Carsharings ein. Der Energiegedanke kann vollständig unter  
www.energie-tacherting abgerufen werden.

Pfarrgemeinderatswahlen am 01.03.26  

Liebe Mitglieder im Pfarrverband Tacherting/Emertsham/Peterskirchen 

Am 1. März 2026 sind wieder Neuwahlen des Pfarrgemeinderats. Es ist 
für euch alle die Möglichkeit, dieses Gremium neu zu wählen, aber auch 
die Möglichkeit sich dafür zu engagieren! Nach dem Motto „Gemeinsam 
gestalten. Gefällt mir“ kann sich jede und jeder daran beteiligen, das Le-
ben in unserer Pfarrgemeinde lebendig mitzugestalten. Die Amtszeit der 
Pfarrgemeinderäte beträgt 4 Jahre. Gewählt werden kann, wer das 16. Le-
bensjahr vollendet hat und katholischer Christ ist. Wählen kann, wer das 
14. Lebensjahr vollendet hat und katholischer Christ ist. Die Stimmabgabe 
wird bei der Pfarrgemeinderatswahl 2026 erneut auch online möglich 
sein. Alle Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenachrichtigung per Post 
mit den Zugangsdaten. Es wird in jeder Pfarrei aber auch möglich sein, in 
seinem Wahllokal seine Stimme abzugeben oder die Briefwahlunterlagen 
anzufordern. Alles steht in der Wahlbenachrichtigung drin. Auf der Seite 
www.deine.pfarrgemeinde.de können alle Informationen nachgelesen 
werden. Die aktuellen Mitglieder des Pfarrgemeinderats Peters-
kirchen/Emertsham würden sich über eine rege Beteiligung bei der Wahl 
sehr freuen. Jede und jeder, der sich in die Pfarrei einbringen mag ist will-
kommen. Das Miteinander und das Gemeinsame in unserer Pfarrei liegt 
mir sehr am Herzen. Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: 
08622/1314  

Lisi Hundseder Pfarrgemeinderatsvorsitzende Peterskirchen/Emertsham 



Veranstaltungskalender 2025
Tag Datum Veranstaltung Ort Zeit Veranstalter  

Fr. 12.12. Tachertinger Adventsmarkt Vorplatz Mittelschule 16 bis 21 Uhr MSC Tacherting 

Sa. 13.12. Tachertinger Adventsmarkt Vorplatz Mittelschule 16 bis 21 Uhr MSC Tacherting 

Sa. 13.12. Weihnachtsfeier „Kirchenwirt“-Saal 20 Uhr TSV Peterskirchen 

So. 14.12. Tachertinger Adventsmarkt Vorplatz Mittelschule 13 bis 18 Uhr MSC Tacherting 

Di. 16.12. Engelamt, anschl. Adventfeier Kirche + Pfarrheim 19 Uhr Frauenkreis Tacherting 

Mi. 17.12. Adventsfeier Wirt Kienberg 10 Uhr Grundschule Kienberg-Peterskirche 

Do. 18.12. Bauausschuss/Gemeinderats-Sitzung Alte Grundschule  

Fr. 19.12. Kinder-Kino Alte Grundschule 15 Uhr Jugendreferat der Gemeinde 

Fr. 19.12. Übergabe des Friedenslichtes Feuerwehrhaus 18 Uhr FFW Tacherting 

Fr. 19.12. Energiestammtisch Pizzeria Don Camillo 19 Uhr Energiereferentin Petra Blum 

Sa. 20.12. Adventsfeier für Senioren und Vereinsmitglieder „Kirchenwirt“ 13.30 Uhr Pfarrgemeinde + Männerverein 

Sa. 20.12. Adventskonzert Kirche Emertsham 16 Uhr Sing- und Musikschule Emertsham 

Do. 25.12. Weihnachtslieder selber singen Chiemgauer Schulmus. 17 bis 18 Uhr  

Sa. 27.12. Jahreshauptversammlung „Postwirt“-Saal 19 Uhr FC Bayern Fanclub Emertsham 

So. 28.12. Weihnachtsfeier Trachtenheim Trachtenverein d´Mörntaler 

Mi. 31.12. Silvesterwanderung Tacherting 10 Uhr Freie Wähler Tacherting 

Sa. 03.01. Raunacht Sportgelände 17 Uhr SV Linde Tacherting 

Mi. 07.01. Monatstreffen Pizzeria Don Camillo 19 Uhr SPD Ortsverband 

Do. 08.01. Kaffeeklatsch EDEKA Scherer 14.30 Uhr STEP-Team 

Fr. 09.01. Christbaum-Abholaktion Tacherting ab 13 Uhr Enzian-Freunde e.V. 

Fr. 09.01. Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus 20 Uhr FFW Tacherting 

Sa. 10.01. Internes Hallenfußballturnier Sporthalle TSV Peterskirchen 

Sa. 10.01. Guten A Band Musik Pub 21 Uhr Wirt André von Hahn 

Di. 13.01. Hausfrauenstammtisch „Kainz-Wirt“ 13 Uhr Rita Pregler 

Fr. 16.01. Frauenfasching „Kirchenwirt“-Saal 19 Uhr KFD Emertsham-Peterskirchen 

Sa. 17.01. Open Ash Musik Pub 19 Uhr Ashcurl-Freunde + Wirt 

Do. 22.01. Kaffeeklatsch EDEKA Scherer 14.30 Uhr STEP-Team 

Do. 22.01. Bauausschuss/Gemeinderats-Sitzung Alte Grundschule  

Fr. 23.01. Kinder-Kino Alte Grundschule 15 Uhr Jugendreferat der Gemeinde 

Fr. 30.01. Energiestammtisch Pizzeria Don Camillo 19 Uhr Energiereferentin Petra Blum 

Sa. 31.01. Sportlerball Reitmeier-Saal 20 Uhr SV Linde Tacherting 

Mi. 04.02. Monatstreffen Pizzeria Don Camillo 19 Uhr SPD Ortsverband 

Do. 05.02. STEP-Mittagstisch Pizzeria Don Camillo 12 Uhr STEP-Team 

Fr. 06.02. Wilder Westen „Postwirt“ SG Emertsham 

So. 08.02. Kinderfasching Sporthalle SV Linde Tacherting 

Do. 12.02. Kaffeeklatsch EDEKA Scherer 14.30 Uhr STEP-Team 

Sa. 14.02. STEP-Faschingsgaudi STEP-Team 

Di. 17.02. Peterskirchner Faschingsumzug Peterskirchen 13 Uhr Ortsvereine 

Mi. 18.02. Politischer Aschermittwoch Pizzeria Don Camillo 19 Uhr SPD Ortsverband + SPD Kreisverband 

Do. 19.02. Bauausschuss/Gemeinderats-Sitzung Alte Grundschule  

Sa. 21.02. Jahreshauptversammlung „Kirchenwirt“ 20 Uhr FFW Peterskirchen 

Do. 26.02. Kaffeeklatsch EDEKA Scherer 14.30 Uhr STEP-Team 

Fr. 27.02. Kinder-Kino Alte Grundschule 15 Uhr Jugendreferat der Gemeinde 

Fr. 27.02. Energiestammtisch Pizzeria Don Camillo 19 Uhr Energiereferentin Petra Blum 

Alle Termine ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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Freie Wähler organisieren  
Silvesterwanderung  
Am letzten Tag des Jahres findet zwischenzeitlich traditionell eine Silvester-
wanderung statt, die von den Freien Wählern organisiert wird. Gemeinsa-
mer Start ist um 10 Uhr am Bahnhof. Die Strecke führt über die Bahnhof-
straße, entlang der Trostberger Straße und über die Schalchener Straße 
nach Schalchen Dorf. Anschließend geht’s Richtung Lengloh und nach dem 
Waldstück rechts am und durch den Wald Richtung Flecking nach Hochreit 
und wieder zurück. Oberhalb des gemeindlichen Friedhofs führt die 
Strecke über den Gehweg Richtung Tacherting wieder zurück zum Bahn-
hof. Anschließend besteht die Möglichkeit, sich an der Bierinsel im Bier-
garten des Gasthauses Reitmeier zu stärken, sich mit Getränken aufzuwär-
men oder sich einfach nur zu unterhalten. Die Freien Wähler freuen sich 
auf rege Beteiligung an der ca. 7 km langen Wanderung.

Mit einem schönen Spaziergang bei der Silvesterwanderung können 
die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde das Jahr 2025 absch-
ließen.
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu   
Der VdK Ortsverband Tacherting beendet das Jahr 2025 wie je-
des Jahr mit einer schönen besinnlichen Jahresabschlussfeier.  
Im schön geschmückten Saal beim „Kirchenwirt“ veranstaltete der 
VdK die Jahresabschlussfeier. Für die stimmungsvolle und besinnli-
che Unterhaltung sorgte die Familie Rannetsberger musikalisch 
und das Krippenspiel wurde von der Kinder- und Jugendgruppe 
des Trachtenvereins aufgeführt. 
Dazwischen wurden Geschichten von der Vorstandschaft vor-gele-
sen. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Zum Ab-
schluss bekam jeder Besucher noch ein kleines Präsent. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Gemeindebürgern ein frohes 
Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit sowie natürlich ein gut-
es neues Jahr 2026!  

Gemeinsames Frühstück und Gedenken 
der Verstorbenen   
Am 12. November hat die Frauengemeinschaft Emertsham-Peter-
skirchen für ihre verstorbenen Mitglieder einen Gottesdienst gebe-
tet. Im Anschluss wurde gemeinsam gefrühstückt. Die Gaststube 
beim „Postwirt“ war gut besucht und das Buffet reichhaltig ge-
deckt.
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Allgemeines

Gemeinsam stärker: EM - GROUP und  
Elektro Mitterreiter bündeln ihre Kräfte  
Zum 1. November 2025 hat sich die EM-GROUP mit dem Traditi-
onsbetrieb Elektro Mitterreiter aus Tacherting vereint. Zwei erfahre-
ne Elektrotechnikunternehmen bündeln damit Know-how, Fachkom-
petenz und jahrzehntelange Erfahrung - für ein erweitertes Lei-
stungsspektrum in der gesamten Region. 
„Unser Ziel war es, zwei starke Teams mit derselben Leidenschaft 
für Elektrotechnik zusammenzubringen“, sagt Michael Strobl, Ge-
schäftsführer der EM-GROUP. „So können wir künftig noch umfas-
sendere Leistungen bieten - ohne die Werte von Elektro Mitterreiter 
aus den Augen zu verlieren.“ 
Für Peter und Manuela Mitterreiter war der Schritt nicht leicht, aber 
eine Entscheidung mit Weitblick. Seit 1951 stand ihr Familienbe-
trieb über 74 Jahre für Qualität, persönliche Betreuung und Ver-
trauen. Da sich in der Familie keine Nachfolge fand, übergaben 
sie ihr Lebenswerk bewusst der EM-GROUP, damit die Geschichte 
weitergeführt wird. 
Der Zusammenschluss sichert die Zukunft des Unternehmens und 
bewahrt, wofür Elektro Mitterreiter immer stand: Bodenständigkeit, 
Verlässlichkeit und Herzblut für das Handwerk. Gleichzeitig ent-
steht eine starke Verbindung, die die Elektrotechnik in der Region 
auf ein neues Niveau hebt. 
Neu im Portfolio der EM-GROUP ist nun die Glasfasertechnik - in-
klusive Planung, Verlegung, Installation und Inbetriebnahme. Da-
mit reagiert die EM-GROUP auf die steigende Nachfrage nach di-
gitalen und nachhaltigen Lösungen. 
Für die bisherigen Kunden von Elektro Mitterreiter ändert sich we-
nig: Der gewohnte Service bleibt bestehen, ergänzt um die große 
Leistungsvielfalt der EM-GROUP - mehr Kompetenz, mehr Service, 
mehr Zukunft. 
Der Standort Tacherting wird in den kommenden Monaten nach 
Kirchweidach verlegt. Vorab findet in Tacherting ein Abverkauf der 
Haushaltsgeräte zu attraktiven Konditionen statt. 
Zum Leistungsspektrum der EM-GROUP gehören Elektroinstallati-
on, Photovoltaik, Speicher, Ladeinfrastruktur, Sicherheits- und Be-
leuchtungssysteme, KNX-Programmierung sowie Schaltanlagen-
bau - ganzheitlich aus einer Hand. 
Die EM-GROUP mit Hauptsitz in Kirchweidach ist in Ober- und 
Niederbayern tätig und beschäftigt über 150 Mitarbeitende. Mit 
EM-green ENERGY, EM-SCHALTANLAGEN, EM-PROTECT, EM-
LIGHTING und EM-PLAN deckt sie nahezu alle Bereiche moderner 
Elektrotechnik ab. 
„Wir freuen uns sehr, das Team von Elektro Mitterreiter bei uns zu 
begrüßen“, so die Geschäftsführung. „Gemeinsam verbinden wir 
Tradition und Innovation - und gestalten die technische Zukunft un-
serer Region aktiv mit.“ 

Grundschule

„Weihnachten im Schuhkarton“  
an der Grund- und Mittelschule  
Zum fünften Mal wurde auch dieses Jahr die Schülermitverantwortung bei 
der alljährlichen Spendensammlung „Weihnachten im Schuhkarton“ aktiv. 
Bei der Aktion geht es darum, anderen ärmeren Kindern eine kleine Weih-
nachtsfreude zu machen. Viele Schüler hatten bereits in den letzten Jahren 
fleißig Schuhkartons gepackt und machten auch dieses Jahr wieder voller 
Eifer mit. Ganz im Gegensatz zu vielen anderen Spendenaktionen bleibt 
die Zahl der Geschenke an der Grund- und Mittelschule Tacherting jedes 
Jahr beinahe gleich hoch. In diesem Jahr wurden wieder unglaubliche 78 
Schuhkartons mit viel Liebe gepackt und abgegeben. 
Dies zeigt das beeindruckende Engagement der Schulfamilie. Außerdem 
gilt unser besonderer Dank Herrn Staudhammer vom Schuhgeschäft Thal-
hammer in Garching, der jedes Jahr persönlich an die Schule kommt und 
die Geschenke bei uns abholt. 
Die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ hat nicht nur Kindern in den Empfän-
gerländern eine Freude bereitet, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl an unserer 
Schule gestärkt. Schon kleine Beiträge je-
des einzelnen Schülers zeigten große 
Wirkung und führten zu einem beein-
druckenden Ergebnis. Die Schulgemein-
schaft blickt mit Stolz auf die gesammel-
ten Päckchen und hofft, den Kindern da-
mit eine unvergessliche Weihnachtsfreu-
de zu schenken.

Adventsfeier der Grundschule  
Kienberg-Peterskirchen  
Die Grundschule Kienberg-Peterskirchen lädt ein zu einer Adventsfeier für 
alle Omas, Opas und Senioren aus und um Kienberg, Emertsham und Pe-
terskirchen. Das gemütliche Beisammensein mit Liedern, Gedichten und 
auch gemeinsamem Singen findet statt am Mittwoch, 17. Dezember um 
10 Uhr im Saal des Kienberger Wirts. Über Ihr zahlreiches Kommen wür-
den wir uns sehr freuen. 
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Aus den Kindergärten

Die Vorschulkinder des Pfarrkindergar-
tens St. Maria sind „Ausgfuxt und Löwen-
stark“  
Voller Vorfreude warteten die Vorschulkinder des Pfarrkindergar-
tens St. Maria auf den Beginn ihres Selbstbehauptungs- und Resili-
enztrainings „Ausgfuxt und Löwenstark“ mit Christian Wettengel. 
Zu Beginn lernten die Vorschulkinder, aufgeteilt in zwei Gruppen, 
wie wichtig es ist „Mutig zu stehen“ und dem Gegenüber in die 
Augen zu sehen. Weiter ging es mit den Tieren Mücke, Schaf und 
Löwe. Gemeinsam wurden die Eigenschaften der Tiere erarbeitet, 
ehe man feststellte – keiner mag eine nervige Mücke oder ein 
meckerndes Schaf sein – alle wollen der mutige, ruhige und ent-
spannte Löwe sein.  
Auch wurde der Lügen- und Wahrheitstrichter eingeführt. Hierbei 
entscheiden die Kinder Aussagen anderer, wo diese hingehen – 
beim Wahrheitstrichter direkt ins Herz und beim Lügentrichter geht 
die Aussage bei den Ohren wieder raus und man soll sich das 
Gute ins Leben holen. Ebenso wurde geübt, die eigenen Bedürfnis-
se und Gefühle wahrzunehmen, diese zu äußern und wie man 
richtig Hilfe holt.  
Zum Abschluss der vier spannenden Tage gab es noch eine kleine 
Prüfung, ehe Christian Wettengel allen Vorschulkindern ganz stolz 
eine Urkunde und ein „Löwenstarkes-Armband“ überreichen konn-
te. Mutig und mit vielen Lösungswegen für schwierige Situationen 
wird dieses Programm, vor allem durch die Vorschulkinder nun 
auch im Kindergartenalltag eingebaut, um Mobbing vorzubeu-
gen.  
Außerdem fand ein Elternabend zum Thema „Ausgfuxt und Löwen-
stark“ mit Christian Wettengel im Kindergarten statt. Hierbei erklär-
te er allen anwesenden Eltern sein Programm und warum es so 
wichtig ist, dass die Kinder mutig, ruhig und entspannt wie ein 
Löwe bleiben.  
Zur großen Freude der Vorschulkinder und des Kindergartenperso-
nals hat der Verein „Enzianfreunde Tacherting e.V.“ eine Spende 
über 700 Euro für die Finanzierung der beiden Kurs gespendet. 
Vielen Dank dafür!  

Die Schulanfänger besuchen den Schöffmannhof 
Für die Vorschulkinder des Pfarrkindergartens St. Maria was es 
endlich wieder soweit und ein Vormittag auf dem Schöffmannhof 
stand bevor. Gut ausgestattet mit Schneehose, Jacke, Schal, Mütze 
und einer leckeren Brotzeit machten wir uns durch den leicht ver-
schneiten Weg zum Bauernhof, wo wir von Kone, Vitus, Fannerl, 
Resi und natürlich vom Hofhund Anderl ganz herzlich begrüßt wur-
den. 

Leicht durchgefroren wärmten sich alle in der beheizten Werkstatt 
auf und stärkten sich mit der selbst mitgebrachten Brotzeit. Ansch-
ließend zogen die Kinder mit Sägespänen die Grenzen auf dem 
Hof, die ohne erwachsener Begleitung nicht überschritten werden 
dürfen. In der Speisekammer der Kühe wurden die Vorräte genau 
betrachtet und manche sogar probiert. 
Der Rundgang führte über die Speisekammer zu den Hühnern und 
später in den alten und neuen Kuhstall. Im neuen Kuhstall ange-
kommen erkundigten sich die Kinder wie es dem, beim letzten Be-
such geborenen Kälbchen geht. Schnell wurde es ausfindig ge-
macht und umsorgt. Außerdem wurden Heuballen erklommen und 
am Melkroboter gerätselt, wie viel Mich die Kuh wohl gibt. Auf 
dem Weg zurück zur Werkstatt legten die Kinder einen Stopp auf 
der verschneiten Wiese ein, um noch „kurz“ einen Schneemann zu 
bauen. Zum Schluss wärmten sich alle wieder in der Werkstatt auf 
und knackten die vorbereiteten Walnüsse auf. 
Diese wurden mit der Hilfe von Vitus, Josefa und Kone Breu sowie 
Fannerl Mühlhauser und Resi Galneder in Butter und Zucker kara-
mellisiert. Natürlich wurden die leckeren Nüsse sofort probiert und 
jeder durfte ein 
Päckchen mit nach 
Hause nehmen. 
„Mmh, schmecken die 
Nüsse lecker!“ 
Schon wieder war ein 
ereignisreicher Tag 
auf dem Schöffmann-
hof vorbei. Alle be-
dankten sich bei den 
Breu´s, Resi und Fan-
nerl und freuen sich 
schon auf den näch-
sten Besuch!
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Neuwahlen beim KiGa-Förderverein  
Bei der jährlichen Mitgliederversammlung 
des Fördervereins „Freunde und Förderer 
des Pfarrkindergarten Tacherting“ am 
17. November fanden turnusgemäß 
die Neuwahlen der Vorstandschaft 
statt. Dabei kam es zu mehreren Ver-
änderungen, nachdem langjährige 
Mitglieder ihr Ehrenamt niederlegten.  
Mit großem Dank und herzlicher Aner-
kennung verabschiedete der Verein Lisa 
Freutsmiedl, die sechs Jahre im Vorstand tätig 
war, sowie Marianne Leonhard, die ebenfalls sechs Jahre Verant-
wortung übernommen hatte. Auch Beate Huber, die den Vorstand 
zwei Jahre lang unterstütze, schied aus ihrem Amt aus. Alle drei 
wurden für ihre Engagement und ihre stetige Unterstützung aus-
drücklich gewürdigt.  
Im Zuge der Neuwahlen durften sich die Mitglieder über neue Ge-
sichter im Vorstand freuen. Christina Walschwingler und Evi Leitner 
wurden ins Gremium gewählt. Außerdem übernimmt Barbara Miß-
bach künftig das Amt des 2. Vorsitzenden. Sandra Hergenröder 
bleibt weiterhin als 1. Vorsitzende tätig.  
Ein besonderes Anliegen ist es dem Verein, sich öffentlich zu be-
danken: bei allen Mitgliedern, die den Förderverein das ganze 
Jahr unterstützen, sowie bei allen einmaligen Spendern, die immer 
wieder wertvolle und hilfreiche Beiträge leisten. Ebenso gilt der 
Dank den zahlreichen Firmen und Geschäften, die das alljährliche 
Sommerfest durch großzügige Spenden für die Tombola berei-
chern. Der Förderverein freut sich darauf, weiterhin Projekte des 
Pfarrkindergartens unterstützen zu können und gemeinsam mit El-
tern, Mitgliedern und Unterstützern zum Wohl der Kinder beizutra-
gen. 
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Erntedankfest und St. Martinsumzug im 
Waldkindergarten  
Der Waldkindergarten feierte sein jährliches Erntedankfest – ein Tag, an 
dem die Kinder bewusst wahrnehmen, was die Natur ihnen schenkt. Beide 
Gruppen, die Waldfüchse und die Waldwichtel, hatten dafür liebevoll ein 
eigenes Programm vorbereitet. Die Waldfüchse widmeten sich zunächst ei-
nem kreativen Projekt: Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen bastelten sie ei-
nen fröhlichen „Kartoffelkönig“, verziert mit Naturmaterialien und bunten 
Herbstschätzen aus dem Wald. Anschließend wurde eine Kürbissuppe ge-
meinsam gekocht. Auch die Gruppe der Waldwichtel feierte den Herbst 
auf ihre ganz eigene Weise. Die Kinder übten ein Danklied für Mutter Na-
tur. Im Anschluss folgte ein Figurenspiel mit selbst gestalteten Naturfiguren 
aus Herbstblättern, in dem Tiere der Natur für ihre Gaben danken. Zum 
Abschluss kochten auch die Waldwichtel ihre eigene Kürbissuppe.  

Am 11. November feierte der Waldkindergarten, wieder zusammen mit 
den Schulmäusen, das St. Martins-Fest. Für leuchtende Augen sorgte gleich 
zu Beginn ein ganz besonderer Gast: Ein echter St. Martin auf einem Pferd 
ritt feierlich auf das Gelände und begrüßte die Kinder. Anschließend wur-
de das klassische St.-Martin-Spiel, das die berühmte Mantelteilung zeigt, 
von engagierten Erwachsenen dargestellt. Gemeinsam wurde ansch-
ließend gesungen, bevor - von den Eltern selbst gebackene Martinsgänse 
- verteilt wurden. Der Höhepunkt des Abends war der große Laternenum-
zug, der von St. Martin hoch zu Ross angeführt wurde und mit Punsch und 
Würstelsemmeln am Bauwagen endete.  

Schnupper- und Informationsnachmittag im Waldkindergarten Tacherting 

Für alle interessierten Eltern mit ihren Kindern findet am Donnerstag, 29. 
Januar 2026 und am Dienstag, 3. Februar 2026 jeweils von 14 bis 16 
Uhr ein „Tag des offenen Waldes statt“! 

Wir möchten sie dazu herzlich einladen, den Waldkindergarten Tacher-
ting zu erkunden, den Wald als Lern- und Lebensraum zu erleben und Ein-
blicke in unseren Tagesablauf und die pädagogische Arbeit zu bekom-
men. Unser pädagogisches Personal steht Ihnen in dieser Zeit für ihre An-
liegen und Fragen zur Verfügung und sie haben die Möglichkeit, sich di-
rekt vor Ort anzumelden. Den Voranmeldebogen können sie auf unserer 
Homepage waldkiga-tacherting@awo-kv-ts.de herunterladen und ausge-
füllt mitbringen, oder sie erhalten das Formular bei uns im Waldkindergar-
ten. Anmeldeschluss ist in allen Kindertagesstätten der Gemeinde Tacher-
ting der 27. Fe-bruar 2026. Wir freuen uns darauf, Sie und ihre Familie 
bei uns willkommen zu heißen!
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In Emertsham heißt´s: Lasst uns froh und 
munter sein…  
…und uns recht von Herzen freuen. Lustig, lustig, tralalala in Emertsham ist 
Weihnacht gleich da, in Emertsham ist Weihnacht gleich da. Ihr habt jetzt 
im Kopf schon mitgesungen und nun einen Ohrwurm? Dann geht es euch 
wie uns, denn unsere kleinen und auch großen Herzen sind schon voller 
Vorfreude auf die staade Zeit.  
Wahnsinn, wie schnell die Zeit schon wieder rinnt, haben wir doch erst 
Sankt Martin gefeiert. Ja wirklich, das ist noch gar nicht lange her! Zusam-
men haben wir das Fest mit einem kleinen Gottesdienst in der Kirche be-
gonnen, bei dem Herr Pfarrer Brüderl uns die hl. Martinsgeschichte näher 
brachte. Danach zogen wir mit unseren wunderschönen, selbstgemachten 
Sternen-Laternen los und sangen unsere Laternenlieder. Voran ritt natürlich 
Martin auf einem echten Pferd. Und auch mit St. Martin auf dem Pferd und 
einem Bettler durften wir noch einmal das Martinspiel sehen. Das war wirk-
lich wunderschön! Danach ließen wir das Fest mit Würstl-Semmeln, Punsch 
und Martinsgänsen im Garten unserer Einrichtung ausklingen. So stellt 
man sich doch ein gelungenes Martinsfest vor. Wir dürfen uns hier 
nochmal bedanken bei allen Helfern, den Elternbeirat, bei Herrn Pfarrer 
Brüderl, bei Magdalena für das Martinsspiel und der Feuerwehr Emerts-
ham fürs Absperren und Ausleuchten des Kindergartengartens! 
Und was danach geschah? Ja, seitdem gehen wir mit großen Schritten auf 
den Advent zu. Der Gang verwandelt sich täglich ein wenig mehr in Rich-
tung Weihnachtszauber. Erste Lichterketten und Christbaumkugeln 
schmücken unsere Gruppenräume, es riecht nach Tannenzweigen und un-
sere Adventskränze sind bereits gebunden und verziert. An den Fenstern 
breitet sich ein kunterbunter Sternenhimmel aus und bald wird die Schnee-
landschaft mit Christbäumen dazu getupft. Die Adventskalender sind be-
reits fertig und wurden befüllt - tatsächlich hat noch kein Emertshamer Ki-
Ga-Kind eine Ahnung, was da drin wirklich versteckt ist. Wir genießen nun 
die Adventszeit im Kindergarten und lassen den Weihnachtszauber bei 
uns einziehen.  
Da wir am Emertshamer Christkindlmarkt natürlich auch wieder vertreten 
sind, haben sich schon einige Eltern von uns zum gemeinsamen Basteln ge-
troffen. Auch die Kinder waren fleißig und haben bereits einiges an Weih-
nachts-Kleinigkeiten für euch vorbereitet. Also verpasst unseren Stand ja 
nicht und kommt vorbei. Ihr werdet staunen, was wir alles zu verkaufen ha-
ben! 
Und nun – da dies der letzte Gemeindebote des Jahres 2025 ist, dürfen 
wir uns noch bedanken, bei allen Lesern, denen wir hoffentlich das ein 
oder andere Mal ein Lächeln ins Gesicht zaubern konnten. Aber vor allem 
allen Eltern, die ihre Kinder in unser Vertrauen geben, an alle Helfer egal 

ob bei Festen oder Gottesdiensten oder anderen Dingen. Wir sagen Dan-
ke bei unserm Herrn Pfarrer Brüderl und vor allem bei unserer Verbundslei-
tung Michaela Berndlmaier, natürlich auch bei unserem Team. Ohne euch 
alle, wären diese wunderschönen Kindergartentage nicht machbar!  
Eine wunderschöne Adventszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Wir 
berichten von unserer Weihnachtszeit im Ge-meindeboten 2026! Bis da-
hin – Machts as guad! 


